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Die OTA-
Ausbildung

an der
MHH

Die OTA-Ausbildung ist eine Ausbildung mit Zukunft.

Operationstechnische Assistenten (OTA) sind ein wichtiger Teil des 
Operationsteams. In der dreijährigen Ausbildung erlernen die Auszubildenden die 
vielfältigen Aufgaben im Operationsdienst und den Funktionsbereichen wie 
Ambulanz, Endoskopie und Zentralsterilisation. Die Tätigkeiten orientieren sich 
somit an dem aktuellen Aufgabengebiet von klassischen OP-Schwestern und -
pflegern, die eine Fachweiterbildung abgeschlossen haben. Der Beruf der/des 
OTA ist ein junger Beruf, dem glänzende Zukunftsperspektiven vorausgesagt 
werden, denn Fachkräfte für den OP werden in den nächsten Jahrzehnten 
händeringend gesucht. Sie interessieren sich für Hochleistungsmedizin? 
Sie sind ein/e Teamplayer/in? Man kann sich auf Sie zu 100% 
verlassen? Dann bewerben Sie sich.

Wie Sie uns erreichen

Schule für Operationstechnische und Anästhesietechnische Assistenz
Leitung: I. Meyenburg-Altwarg, F. Fischbock
Carl-Neuberg-Straße 1
30625 Hannover

Tel.: 0511 532 3363
Email: ota-ata-schule@mh-hannover.de
Homepage: www.op-schule.de

An Interessierte und Bewerber/innen:
Was Sie wissen sollten
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Wo bewerbe ich mich?

Auf unserer Homepage www.op-schule.de erhalten Sie alle Informationen zu Ihrer 
Bewerbung. 

Bitte beachten Sie, dass nicht immer ein Bewerbungsverfahren läuft. In jedem Fall hilft es 
Ihnen, sich in unseren Email-Newsletter einzutragen, denn so erhalten Sie rechtzeitig 
Informationen zu Bewerbungsfristen und zu weiteren Aktionen.

OTA - was ist das?

Zu den Aufgaben gehören unter anderem:

� die fachkundige Betreuung der Patientinnen und Patienten unter Berücksichtigung        
ihrer physischen und psychischen Situation während ihres OP- Aufenthaltes

� die Vor- und Nachbereitung des Operationssaales
� die Vorbereitung bevorstehender Operationen einschließlich der Instrumente
� die Unterstützung der operierenden Gruppe vor, während und nach der Operation 

(Springertätigkeit)
� die Instrumentation in den unterschiedlichen Fachbereichen
� die Wiederaufbereitung des Instrumentariums
� fundierte Sachkenntnis und Wartung von medizinischen Apparaten und Materialien
� Die Operationstechnische Assistenz ist kein Pflegeberuf

Was ist noch wichtig?

Die MHH und die OTA-Schule führen 
regelmäßig Informationsveranstaltungen 
durch, bei denen Sie uns und unsere 
Auszubildenden kennenlernen können. Zu 
diesen Events gehören auch „Der Tag der 
Ausbildung an der MHH“ oder die „Nacht 
der Ausbildungsberufe“ in Hannover. 

Neben Vorträgen können wir Ihnen die 
Durchsicht Ihrer Bewerbungsunterlagen 
anbieten oder führen sogar 
Besichtigungen eines OP-Bereichs durch.

Wer kann sich bewerben?

Bewerben können sich alle 
Schulabgänger ab 17 Jahren mit 
mindestens einem Realschul- oder 
einem vergleichbaren Abschluss. 
Auch eine abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem med. 
Beruf kann als Voraussetzung 
gelten. Praktika sind nicht 
zwingend notwendig

Welche Eigenschaften sind hilfreich?  Sie sollten...

� teamfähig sein, denn die Arbeit im OP ist zu 100% Teamwork,
� sehr zuverlässig und verantwortungsbewusst sein, denn die Patient/innen und 

Kolleg/innen verlassen sich auf Sie,
� sehr flexibel sein und sich nach den Bedürfnissen der Ihnen anvertrauten 

Menschen orientieren,
� manuell geschickt sein, denn im OP arbeiten wir sprichwörtlich Hand in Hand,
� gut mit dem Computer umgehen können, denn einige Lerneinheiten werden Sie im 

E-Learning erarbeiten
Auch aus diesem Grund sollten sich künftige Bewerber/innen in den Newsletter 
eintragen. 


